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Beratungsfolge Sitzungstermin Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 323 Wenden-Thune-Harxbüttel (zur 
Kenntnis)

19.03.2019 Ö

Sachverhalt:

Beschluss des Stadtbezirksrates vom 22.01.2019:

Der Stadtbezirksrat 323 bittet die Stadtverwaltung, Maßnahmen zu erarbeiten und ggf. 
umzusetzen, die das „wilde Parken“ an der Veltenhöfer Straße (ggü. Einmündung „Am 
Wasserwerk“) und am Heideblick (westlich der Stadtbahnschleife) unterbinden bzw. durch 
Schaffung legaler Parkmöglichkeiten hinfällig machen.

Stellungnahme der Verwaltung:

Die als Parkfläche genutzte Grundstücksfläche an der Veltenhöfer Straße gegenüber der 
Einmündung Am Wasserwerk befindet sich in Privatbesitz. Der Weg westlich der 
Stadtbahnwendeschleife am Heideblick ist im Eigentum der Feldmarksinteressentschaft 
Wenden. In beiden Fällen liegt das Unterbinden des im Wesentlichen bei 
Großveranstaltungen an der Hamburger Straße eintretenden Parkverhaltens nicht bei der 
Verwaltung und kann von dieser auch nicht sanktioniert werden. Aktuelle Beschwerden 
durch den Grundstückseigentümer oder die Feldmarksinteressentschaft liegen der 
Verwaltung nicht vor. Im Alltag ist das Parkplatzangebot im Quartier um die 
Straßenbahnhaltestelle an der Veltenhöfer Straße für den Pendlerverkehr mit dem ÖPNV 
vom Außenbezirk in die Innenstadt und für Sport- oder Schulveranstaltungen ausreichend. 
Für das Anlegen von Park + Ride Parkplätzen stehen weder entsprechende Grundstücke 
noch Haushaltsmittel zur Verfügung. Bei einem Park + Ride-Platz am Heideblick würde sich 
hierdurch zusätzlicher, nicht erwünschter, Verkehr in dem Siedlungsbereich und besonders 
im Bereich der Schulen und Schulwege ergeben. Es bestehen erste Überlegungen, einen 
Park + Ride Parkplatz im Bereich der Wendeschleife der Carl-Miele-Straße anzulegen, da 
dieser über das gut erreichbare Gewerbegebiet an das überregionale Straßennetz 
angeschlossen wäre. Das würde auch die Parksituation an den Stadtbahnhaltestellen in 
Wenden entspannen.
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